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1 WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE UND WARNUNGEN

Dieses Gerät kann mit allen Geräten verwendet werden, die über das Z-Wave Plus®-Zertifikat verfügen, und ist mit entsprechen-
den Geräten anderer Hersteller kompatibel. Alle nicht batteriebetriebenen Geräte innerhalb des Netzwerks fungieren als Repeater, 
um die Zuverlässigkeit des Netzwerks zu erhöhen. Das Gerät ist ein Sicherheit Enabled Z-Wave Plus®-Produkt. Um das Produkt 
vollständig nutzen zu können, muss ein Sicherheit Enabled Z-Wave®-Hub verwendet werden.

TECHNISCHE DATEN

PRODUKTBESCHREIBUNG

Plug-Control2 ist ein universeller, Z-Wave Plus®-kompatibler, ferngesteuerter Steckdosenadapter. Dieses Gerät kann überall dort eingesetzt 
werden, wo Sie elektrische Geräte mit einer Last von bis zu 2750 W steuern möchten.  
Plug-Control2 ist mit einer Leistungs- und Energiemessfunktion ausgestattet. Es verwendet einen LED-Ring, um die aktuelle Last mit farbwe-
chselnder Beleuchtung und Betriebsmodus zu visualisieren. Es ist das kleinste und attraktivste Gerät dieser Art, das weltweit erhältlich ist. 
Plug-Control2 kann über die B-Taste am Gehäuse oder über einen beliebigen Z-Wave®-kompatiblen Hub bedient werden. Einer der Hauptvor-
teile ist der Modus zur Anzeige und Messung der Energieerzeugung (für Mikro-Wechselrichter).

Hauptmerkmale von Plug-Control2:
•	 Kompatibel mit jedem Z-Wave®- oder Z-Wave Plus®-Hub.
•	 Unterstützt den geschützten Modus (Z-Wave®-Netzwerksicherheitsmodus) mit AES-128-Verschlüsselung.
•	 Extrem einfache Installation – stecken Sie das Gerät einfach in die Steckdose.
•	 Funktioniert als Z-Wave-Signalverstärker.
•	 Messung der Wirkleistung und des Energieverbrauchs.
•	 Es eignet sich hervorragend für den Einsatz mit einem Mikro-Wechselrichter.
•	 Der aktuelle Wert der Last und der Betriebsmodus werden durch den mehrfarbigen LED-Ring angezeigt. 

Plug-Control2 ist ein vollständig kompatibles Z-Wave®-Gerät.

Das Produkt Plug-Control2 wird von Nice S.p.A. (TV) hergestellt. 
Warnhinweise: 
- Alle in diesem Abschnitt angegebenen technischen Daten beziehen sich auf eine Umgebungstemperatur von 20 °C (± 5 °C). 
- Nice S.p.A. behält sich das Recht vor, jederzeit Änderungen am Produkt vorzunehmen, wenn dies als notwendig erachtet wird, wobei die 
gleichen Funktionen und der Verwendungszweck beibehalten werden. 

Plug-Control2 

Stromversorgung 230 V AC, 50 Hz

Nennlaststrom (für ohmsche Last) 12 A für Dauerlast

Leistungsaufnahme bis zu 0,8 W

Standby-Leistungsaufnahme bis zu 0,3 W

Ausgangsleistung (für ohmsche Last) 2.76 kW
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•	 ACHTUNG! – Dieses Handbuch enthält wichtige Anweisungen und Warnhinweise für die persönliche Sicherheit. Lesen Sie alle 
Teile dieses Handbuchs sorgfältig durch. Im Zweifelsfall unterbrechen Sie die Installation sofort und wenden Sie sich an den technischen 
Kundendienst von Nice.

•	 ACHTUNG! – Wichtige Hinweise: Bewahren Sie dieses Handbuch an einem sicheren Ort auf, damit Sie es bei zukünftigen War-
tungs- und Entsorgungsarbeiten zu Rate ziehen können.

•	 ACHTUNG! – Alle Installations- und Anschlussarbeiten dürfen ausschließlich von entsprechend qualifiziertem und erfahrenem 
Personal durchgeführt werden, nachdem das Gerät vom Stromnetz getrennt wurde.

•	 VORSICHT! – Jede andere als die hier angegebene Verwendung oder jede Verwendung unter anderen als den in dieser Anlei-
tung angegebenen Umgebungsbedingungen gilt als unsachgemäß und ist strengstens untersagt!

•	 Die Verpackungsmaterialien des Produkts müssen unter vollständiger Einhaltung der örtlichen Vorschriften entsorgt werden.

•	 Nehmen Sie niemals Änderungen an irgendeinem Teil des Geräts vor. Andere als die angegebenen Handlungen können zu Fehlfunktionen 
führen. Der Hersteller lehnt jede Haftung für Schäden ab, die durch provisorische Änderungen am Produkt verursacht werden.

•	 Stellen Sie das Gerät niemals in der Nähe von Wärmequellen auf und setzen Sie es niemals offener Flamme aus. Dies kann zu Schäden am 
Produkt und zu Fehlfunktionen führen.

•	 Dieses Produkt ist nicht für Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder mangelnder Erfahrung und Kenntnis bestimmt, es sei denn, sie werden bei der Verwendung des Produkts von einer für ihre Sicherheit 
verantwortlichen Person beaufsichtigt oder unterwiesen.

•	 Achten Sie darauf, dass Kinder nicht mit dem Produkt spielen.
•	 Das Gerät ist für den Betrieb in einer elektrischen Hausinstallation vorgesehen. Eine fehlerhafte Verbindung oder Verwendung kann zu einem 

Brand oder Stromschlag führen.
•	 Auch wenn das Gerät ausgeschaltet ist, kann an seinen Anschlüssen Spannung anliegen. Alle Wartungsarbeiten, die Änderungen an der 

Konfiguration der Anschlüsse oder der Last mit sich bringen, müssen immer bei deaktivierter Sicherung durchgeführt werden.
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Hinweise:
•	 Bei anderen Lasten als ohmschen Lasten ist cosφ zu beachten und gegebenenfalls eine geringere Last als die Nennlast zu verwenden. Es 

wird empfohlen, 3 A bei 250 V AC, cosφ=0,4, nicht zu überschreiten.
•	 Die Funkfrequenz des einzelnen Geräts muss mit der Ihres Z-Wave-Hubs übereinstimmen. Überprüfen Sie die Angaben auf der Verpac-

kung oder wenden Sie sich an Ihren Händler, wenn Sie sich nicht sicher sind.

Funk-Sendeempfänger 

Funkprotokoll Z-Wave (Chip der Serie 800)

Frequenzband 868.4 oder 869.8 MHz EU

Transceiver range bis zu 100 m in offenen Bereichen 
bis zu 30 m in Gebäuden 

(abhängig von den Baumaterialien)

Sende- und Empfangsreichweite bis zu -10 dBm

(*) Die Reichweite des Sendeempfängers wird stark durch andere Geräte beeinflusst, die auf derselben Frequenz mit kontinuierlicher Übertra-
gung arbeiten, wie z. B. Alarmanlagen und Funkkopfhörer, die den Sendeempfänger der Steuereinheit stören.

Plug-Control2 

Zur Verwendung mit Steckdosen vom Typ 
E oder F (Schuko)

CEE 7/16 – max. 2.5 A
CEE 7/17 – max. 12 A

Dualtyp E/F

Aktives Element Mikrospalt-Relaisschalter μ

Verschmutzungsgrad 2 (für den privaten und gewerblichen Gebrauch, nur für Innenräume)

Betriebstemperatur 0 - 40°C

Abmessungen (Durchmesser x Höhe) 43 x 65 mm
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ENTFERNEN DES GERÄTS5

HINZUFÜGEN DES GERÄTS4
Hinzufügen (Einbindung) – Der Lernmodus des Z-Wave-Geräts ermöglicht das Hinzufügen des Geräts zum bestehenden Z-Wave-Netzwerk.

 
4.1 - Manuelles Hinzufügen des Geräts zum Z-Wave-Netzwerk

1.	Stecken Sie das Gerät in eine Steckdose in der Nähe des Haupt-Z-Wave-Hubs.
2.	Stellen Sie den Haupt-Hub auf den Hinzufügungsmodus (sicher oder nicht sicher). Weitere Informationen finden Sie im Handbuch des 
Hubs.
3.	Drücken Sie dreimal schnell hintereinander die B-Taste.

4.	Wenn Sie das Gerät im Sicherheitsmodus S2 Authenticated hinzufügen, geben Sie den auf dem Gerät angegebenen PIN-Code ein. Der 
PIN-Code ist auch ein unterstrichener Teil des gerätespezifischen Schlüssels (DSK), der auf der Unterseite der Verpackung angegeben ist.
5.	Warten Sie, bis der Hinzufügungsvorgang abgeschlossen ist.
6.	Das erfolgreiche Hinzufügen wird durch die Z-Wave-Hub-Meldung und die LED-Anzeige des Geräts bestätigt:

	» Grün – erfolgreich (nicht sicher, S0, S2 nicht authentifizierter Modus).
	» Magenta – erfolgreich (Sicherheitsmodus S2 authentifiziert).
	» Rot – nicht erfolgreich. 

Hinweis: Schließen Sie das Gerät, das Sie steuern möchten, an Plug-Control2 an. Testen Sie das Gerät, indem Sie es mit der B-Taste ein- 
und ausschalten. Die für Plug-Control2 verwendete Steckdose sollte leicht zugänglich sein.

4.2 - Hinzufügen mit SmartStart

Mit der SmartStart-Lösung können Produkte zum Z-Wave-Netzwerk hinzugefügt werden, indem der auf dem Produkt vorhandene Z-Wa-
ve-QR-Code mit einem Hub gescannt wird, der SmartStart unterstützt. Ein SmartStart-Produkt wird innerhalb von 10 Minuten nach dem 
Einschalten im Netzwerkbereich automatisch hinzugefügt.

Hinweis: Um die SmartStart-Lösung nutzen zu können, muss Ihr Hub den Sicherheitsmodus S2 unterstützen. Weitere Informationen finden 
Sie im Handbuch Ihres Hubs.
So fügen Sie das Gerät mit SmartStart zum Z-Wave-Netzwerk hinzu:
1.	Geben Sie die vollständige DSK-Zeichenfolge in Ihren Hub ein. Wenn Ihr Hub das Scannen von QR-Codes unterstützt, scannen Sie den 
QR-Code auf dem Etikett.
2.	Schalten Sie das Gerät ein, indem Sie die Netzspannung einschalten.
3.	Die erfolgreiche Hinzufügung wird durch die Z-Wave-Hub-Meldung und die LED-Anzeige des Geräts bestätigt:

	» Grün – erfolgreich (nicht sicher, S0, S2 nicht authentifizierter Modus).
	» Magenta – erfolgreich (Sicherheitsmodus S2 authentifiziert).
	» Rot – nicht erfolgreich. 

Hinweis: Bei Problemen mit dem Hinzufügen des Geräts setzen Sie das Gerät zurück und wiederholen Sie den Vorgang zum Hinzufügen.

B-Taste

Entfernen (Ausschluss) – Lernmodus für Z-Wave-Geräte, mit dem das Gerät aus dem bestehenden Z-Wave-Netzwerk entfernt werden 
kann.
So entfernen Sie das Gerät aus dem Z-Wave-Netzwerk:
1.	 Platzieren Sie Plug-Control2 in direkter Reichweite Ihres Z-Wave-Hubs.
2.	 Suchen Sie den B-Tastenschalter.
3.	 Versetzen Sie den Haupt-Hub in den Entfernungsmodus (siehe Handbuch des Hubs).
4.	 Drücken Sie schnell dreimal den B-Tastenschalter
5.	 Warten Sie, bis der Entfernungsvorgang abgeschlossen ist.
6.	 Die erfolgreiche Entfernung wird durch eine Meldung des Z-Wave-Hubs bestätigt.

Hinweis: Durch das Entfernen des Geräts aus dem Z-Wave-Netzwerk werden die Parameter nicht auf die Standardwerte zurückgesetzt.

Stecken Sie einen Plug-Control2 nicht in einen anderen.
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BEDIENUNG DES GERÄTS6
      Um das Risiko eines Stromschlags zu vermeiden, betätigen Sie das Gerät nicht mit nassen oder feuchten Händen.

6.1 - Steuerung von Plug-Control2 über die B-Taste

Plug-Control2 ist mit einer B-Taste ausgestattet, mit der Sie das Menü bedienen und zusätzlich folgende Aktionen ausführen können:
•	 1x klicken: gesteuertes Gerät ein-/ausschalten, ausgewählte Menüoption bestätigen (wenn das Menü aktiv ist)
•	 3x klicken: Gerät zu einem Z-Wave-Netzwerk hinzufügen/aus diesem entfernen
•	 Gedrückt halten: Menü aufrufen/durch das Menü navigieren

6.2 - Visuelle Anzeigen

Plug-Control2 ist mit einem LED-Ring ausgestattet, der die Betriebsmodi des Sensors sowie die aktuell aktive Leistungsaufnahme oder -er-
zeugung anzeigt. Darüber hinaus kann die optische Anzeige über die Reichweite des Z-Wave-Netzwerks informieren.

Signalisierungsmodi des visuellen Anzeigeringes:
1.	 Standardmäßig variiert die Farbe bei eingeschaltetem Gerät je nach aktuell aktivem Stromverbrauch.
2.	 Wenn das Gerät mit einem Mikro-Wechselrichter betrieben wird, zeigt es die Energieerzeugung durch das Blinken einer LED an, deren 

Farbe der aktiven Leistung entspricht – ähnlich wie beim Energieverbrauch.
3.	 Sobald das Gerät an die Steckdose angeschlossen ist, signalisiert es den Status der Einbindung in das Z-Wave-Netzwerk durch Blinken 

(grün – hinzugefügt (nicht gesichert, S0, S2 nicht authentifizierter Modus), magenta – hinzugefügt (S2 authentifizierter Modus), rot – nicht 
hinzugefügt).

4.	 Die Menüposition wird durch die zugewiesene Beleuchtungsfarbe angezeigt.
5.	 Eine laufende Softwareaktualisierung wird durch cyanfarbenes Blinken angezeigt.
6.	 Reichweite des Z-Wave-Netzwerks mit Farbe je nach Art der Kommunikation oder deren Fehlen (nur im Reichweitentestmodus).

6.3 - Menü

Über das Menü können Sie Aktionen im Z-Wave-Netzwerk ausführen. So verwenden Sie das Menü:
1.	 Halten Sie die B-Taste gedrückt.
2.	 Warten Sie, bis das Gerät die gewünschte Position mit einer Farbe anzeigt

•	 WEISS – Deaktivieren der optischen Anzeige für die Statusanzeige (Ein/Aus, Stromverbrauch und Produktion)
•	 GRÜN – Zurücksetzen des Speichers für Energieverbrauchs- und -erzeugungsdaten
•	 VIOLETT – Starten des Z-Wave-Netzwerkreichweitentests
•	 GELB – Zurücksetzen des Geräts auf die Werkseinstellungen

3.	 Lassen Sie die B-Taste los.
4.	 Klicken Sie auf die B-Taste, um die Auswahl zu bestätigen.

6.4 - Deaktivieren der optischen Anzeige

Der LED-Ring kann für die Statusanzeige (Ein/Aus, Stromverbrauch und Produktion) deaktiviert werden. Das bedeutet, dass jede Statusänd-
erung durch ein kurzes weißes Aufleuchten des Rings angezeigt wird. Die Deaktivierung des Rings hat keinen Einfluss auf den Betrieb des 
Geräts. So deaktivieren Sie den LED-Ring:
1.	 Stecken Sie Plug-Control2 in eine Steckdose.
2.	 Halten Sie die B-Taste gedrückt.
3.	 Warten Sie, bis der LED-Ring weiß leuchtet (1. Menüposition).
4.	 Lassen Sie die B-Taste los.
5.	 Klicken Sie einmal auf die B-Taste, um die Auswahl zu bestätigen.

6.5 - Zurücksetzen des Geräts auf die Werkseinstellungen

Durch das Zurücksetzen werden die Werkseinstellungen des Geräts wiederhergestellt, d. h. alle Informationen zum Z-Wave-Hub und zur 
Benutzerkonfiguration werden gelöscht.
1.	 Stellen Sie sicher, dass das Gerät mit Strom versorgt wird.
2.	 Halten Sie die Taste B gedrückt.
3.	 Warten Sie, bis der LED-Ring gelb leuchtet (4. Menüposition).
4.	 Lassen Sie die Taste B los.
5.	 Klicken Sie einmal auf die Taste B, um die Auswahl zu bestätigen.
6.	 Nach einigen Sekunden startet das Gerät mit den Werkseinstellungen neu, was durch die rote Farbe des Rings angezeigt wird.

Hinweis: Das Zurücksetzen des Geräts ist nicht die empfohlene Methode, um das Gerät aus dem Z-Wave-Netzwerk zu entfernen. Verwen-
den Sie das Zurücksetzen nur, wenn der primäre Hub fehlt oder nicht funktionsfähig ist. Das Entfernen bestimmter Geräte kann durch das in 
Kapitel „5. Entfernen des Geräts“ beschriebene Verfahren erreicht werden.



7

Mit Plug-Control2 können Sie den Wirkleistungs- und Energieverbrauch sowie die Energieerzeugung überwachen. Die Daten werden an den 
zentralen Z-Wave-Hub, beispielsweise das Home Center, übertragen. Die Messungen erfolgen mithilfe modernster Mikro-Hub-Technologie, die 
höchste Genauigkeit und Präzision gewährleistet.

Elektrische Wirkleistung – Leistung, die der Energieempfänger in Arbeit oder Wärme umwandelt. Die Einheit der Wirkleistung ist Watt [W].
Elektrische Energie – Energie, die ein Gerät über einen bestimmten Zeitraum verbraucht. Der Stromverbrauch in Haushalten wird von den 
Versorgern auf der Grundlage der in einer bestimmten Zeiteinheit verbrauchten Wirkleistung abgerechnet. Am häufigsten wird in Kilowattstun-
den [kWh] gemessen. Eine Kilowattstunde entspricht einem Kilowatt Leistung, das über einen Zeitraum von einer Stunde verbraucht wird,  
1 kWh = 1000 Wh. 

Netzspannung – Das Gerät ermöglicht die Echtzeitüberwachung des Zustands der Netzversorgung. Der Wert wird in Volt (V) angegeben.
Die Spannungsmessung wird über den Parameter „Spannungsmessung“ (Parameter 200) gesteuert, der standardmäßig deaktiviert ist. Wenn er 
aktiviert ist, sendet das Gerät einen Bericht, sobald eine Spannungsänderung auftritt, die dem konfigurierten Schwellenwert (3–10 V) entspricht. 
Der Parameter „Überspannungsbenachrichtigung“ (Parameter 201) definiert den Schwellenwert für Berichte zur Überspannungsbenachrichti-
gung.
So zeigen Sie die Spannung auf dem Yubii Home Hub an:
1.	 Öffnen Sie „Einstellungen“ -> „Geräte“ und wählen Sie Ihr Plug-Control2 aus.
2.	 Suchen Sie auf der Registerkarte „Haupt“ den Abschnitt „Familie“ und wählen Sie „Spannungsmesser“ aus.
3.	 Öffnen Sie die Registerkarte „Erweitert“ und deaktivieren Sie das Kontrollkästchen „Verstecktes Gerät“.
4.	 Klicken Sie auf „Speichern“, um die Änderungen zu übernehmen.
Hinweis: Die Spannungsmessung kann Schwankungen der Netzspannung innerhalb von +/- 10 % widerspiegeln.

Arbeiten mit einem Mikro-Wechselrichter - Der Plug-Control2 kann zwischen dem Ausgang des Mikro-Wechselrichters und der Steckdose 
im Haus installiert werden. Dies ermöglicht eine lückenlose Überwachung der Produktionsdaten und der Stromerzeugung der PV-Module in 
Echtzeit. Die Anzeige der Produktion durch Yubii ist standardmäßig ausgeblendet.
So zeigen Sie die Energieproduktion auf dem Yubii Home Hub an:
1.	 Öffnen Sie „Einstellungen“ -> „Geräte“ und wählen Sie Ihren Plug-Control2 aus
2.	 Suchen Sie auf der Registerkarte „Haupt“ den Abschnitt „Familie“ und wählen Sie „Energiezähler“ aus.
3.	 Öffnen Sie die Registerkarte „Erweitert“ und deaktivieren Sie das Kontrollkästchen „Gerät ausblenden“.
4.	 Klicken Sie auf „Speichern“, um die Änderungen zu übernehmen.
So zeigen Sie die aktive Stromerzeugung auf dem Yubii Home Hub an:
1.	 Öffnen Sie „Einstellungen“ -> „Geräte“ und wählen Sie Ihr Plug-Control2 aus
2.	 Suchen Sie auf der Registerkarte „Haupt“ den Abschnitt „Familie“ und wählen Sie „Stromzähler“ aus.
3.	 Öffnen Sie die Registerkarte „Erweitert“ und deaktivieren Sie das Kontrollkästchen „Gerät ausblenden“.
4.	 Klicken Sie auf „Speichern“, um die Änderungen zu übernehmen.

Hinweis: In den Standardeinstellungen blinkt der LED-Ring, sobald das Gerät eine Energieerzeugung erkennt, in einer Farbe, die der Nennle-
istung auf dem Geräteetikett entspricht.
Das ferngesteuerte Ausschalten des Mikro-Wechselrichters über den Plug-Control2 oder per Taste kann dazu führen, dass der Fehlerstrom-
schutzschalter (RCD) auslöst. Verwenden Sie in solchen Fällen speziell für diesen Zweck vorgesehene Fehlerstromschutzschalter.
Beim Betrieb mit einem Mikro-Wechselrichter wird empfohlen, den Always-on-Modus (Parameter 155) zu aktivieren. Dies schützt das Gerät 
vor einer versehentlichen Abschaltung (sei es per Fernsteuerung oder über eine Taste). Es wird außerdem empfohlen, den Meldeschwellen-
wert für die Momentanleistung (Parameter 61) auf über 50 % anzuheben oder die Meldung aufgrund erheblicher Schwankungen der Strome-
rzeugung durch die PV-Module zu deaktivieren.

Zurücksetzen des Verbrauchs- und Produktionsprotokolls
Mit Plug-Control2 können Sie gespeicherte Verbrauchs- oder Produktionsdaten löschen (das Aus- und Wiedereinschalten des Geräts oder 
das Herausziehen des Netzsteckers löscht das Verbrauchsprotokoll nicht):
1.	 Stellen Sie sicher, dass das Gerät mit Strom versorgt wird.
2.	 Halten Sie die B-Taste gedrückt.
3.	 Lassen Sie die B-Taste los, wenn der LED-Ring grün leuchtet (2. Menüposition).
4.	 Drücken Sie kurz die B-Taste.

STROMVERBRAUCH UND -ERZEUGUNG7

ASSOZIATION8
Assoziation (Verknüpfung von Geräten) – Die Assoziation ermöglicht es Plug-Control2, ein in das Z-Wave-Netzwerk eingebundenes Gerät 
direkt zu steuern, z. B. einen anderen Dimmer, Relais-Schalter, Rollladen oder eine Szene (kann nur über einen Z-Wave-Hub gesteuert werden)
•	 Die Assoziation gewährleistet die direkte Übertragung von Steuerbefehlen zwischen Geräten, erfolgt ohne Beteiligung des Haupt-Hubs und 

erfordert, dass sich das zugeordnete Gerät in direkter Reichweite befindet.
•	 Befehle der 2. Assoziationsgruppe werden automatisch gesendet, abhängig von den Parametern 45, 46, 47 und 48.

Plug-Control2 stellt die Assoziation von zwei Gruppen bereit:
1. Assoziationsgruppe – „Lifeline“ meldet den Gerätestatus und erlaubt die Zuweisung nur eines einzelnen Geräts (standardmäßig der Haupt-
-Hub). 
2. Assoziationsgruppe – „Ein/Aus (Leistung)“ Geräte in dieser Gruppe werden je nach aktueller Last ein- oder ausgeschaltet (verwendet die 
Basic-Befehlsklasse).

Plug-Control2 erlaubt in der 2. Gruppe die Steuerung von bis zu 5 normalen oder Multi-Channel-Geräten pro Assoziationsgruppe. Die „Lifeli-
ne“-Gruppe ist ausschließlich für den Hub reserviert, daher kann nur 1 Knoten zugewiesen werden.
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Signalisierungsmodi des Z-Wave-Reichweitentesters:
Optische Anzeige pulsiert grün – Plug-Control2 versucht, eine direkte Kommunikation mit dem Haupt-Hub herzustellen. Schlägt der direkte 
Kommunikationsversuch fehl, versucht das Gerät, eine geroutete Kommunikation über andere Module aufzubauen, was durch eine gelb pul-
sierende Anzeige signalisiert wird. 
Optische Anzeige leuchtet grün – Plug-Control2 kommuniziert direkt mit dem Haupt-Hub. 
Optische Anzeige pulsiert gelb – Plug-Control2 versucht, eine geroutete Kommunikation mit dem Haupt-Hub über andere Module (Repe-
ater) herzustellen. 
Optische Anzeige leuchtet gelb – Plug-Control2 kommuniziert mit dem Haupt-Hub über andere Module. Nach 2 Sekunden versucht das 
Gerät erneut, eine direkte Kommunikation mit dem Haupt-Hub herzustellen, was durch eine grün pulsierende Anzeige signalisiert wird. 
Optische Anzeige pulsiert violett – Plug-Control2 kommuniziert an der maximalen Reichweite des Z-Wave-Netzwerks. Wird die Verbin-
dung erfolgreich hergestellt, wird dies durch ein gelbes Dauerlicht bestätigt. Es wird nicht empfohlen, das Gerät an der Reichweitengrenze zu 
betreiben. 
Optische Anzeige leuchtet rot – Plug-Control2 kann weder direkt noch über ein anderes Z-Wave-Netzwerkgerät (Repeater) eine Verbindung 
zum Haupt-Hub herstellen.

ERWEITERTE PARAMETER10
Plug-Control2 ermöglicht es, seinen Betrieb an die Bedürfnisse des Benutzers anzupassen. Die Einstellungen sind in der Benutzeroberfläche 
des Z-Wave-Hubs verfügbar.

Plug-Control2 - Erweiterte Parameter

Parameter: 1. Gerätestatus vor dem Stromausfall

Beschreibung: Dieser Parameter bestimmt, wie Plug-Control2 bei einem Ausfall der Stromversorgung (z. B. Stromausfall oder 
Herausziehen aus der Steckdose) reagiert. 
Nach Wiederherstellung der Stromversorgung kann das Gerät in den vorherigen Zustand zurückversetzt werden 
oder ausgeschaltet bleiben. 
Dieser Parameter wird im Modus „Always On” ignoriert – das Gerät schaltet sich automatisch ein, nachdem es an 
die Steckdose angeschlossen wurde.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 - das Gerät bleibt ausgeschaltet
1 - das Gerät stellt den Zustand vor dem Stromausfall wieder her

Standardeinstellung: 1 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 2. Überlast-Schutzschalter

Beschreibung: Diese Funktion ermöglicht es, das gesteuerte Gerät auszuschalten, wenn ein definierter Leistungsgrenzwert über-
schritten wird. Das gesteuerte Gerät wird auch dann ausgeschaltet, wenn die Funktion „Always On“ aktiviert ist. 
Das gesteuerte Gerät kann über die B-Taste oder durch Senden eines Steuerbefehls wieder eingeschaltet wer-
den. Standardmäßig ist diese Funktion deaktiviert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 - Funktion inaktiv
1 - 3100 (1–3100,0 W, Schritt 1 W) – Leistungsgrenzwert

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 11. LED-Ring bei deaktiviertem Ausgang

Beschreibung: Bei der Einstellung 8 ändert sich die Farbe des LED-Rings je nach aktuell gemessener Leistung. Andernfalls ble-
iben die Farben unverändert und sind unabhängig vom Stromverbrauch oder der Stromerzeugung.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – Beleuchtung vollständig ausgeschaltet 
1 – Weiß 
2 – Rot 
3 – Grün 
4 – Blau 
5 – Gelb 
6 – Cyan 
7 – Magenta 
8 – Farbe ändert sich kontinuierlich abhängig von der momentanen Leistung

      Das Gerät verfügt über einen integrierten Reichweitentester für das Z-Wave-Netzwerk des Haupt-Hubs.
•	 Um den Z-Wave-Reichweitentest durchführen zu können, muss das Gerät zum Z-Wave-Hub hinzugefügt werden. Der Test kann das 

Netzwerk belasten, daher wird empfohlen, ihn nur in besonderen Fällen durchzuführen.
•	 Der Kommunikationsmodus von Plug-Control2 kann zwischen direkter Verbindung und Routing wechseln, insbesondere wenn sich das 

Gerät an der Grenze der direkten Reichweite befindet.

Befolgen Sie die nachstehenden Anweisungen, um die Reichweite des Haupt-Hubs zu testen:
1.	 Halten Sie die B-Taste gedrückt.
2.	 Warten Sie, bis der LED-Ring violett leuchtet (3. Menüposition).
3.	 Lassen Sie die B-Taste los.
4.	 Drücken Sie die B-Taste einmal, um die Auswahl zu bestätigen.
5.	 Die optische Anzeige zeigt die Reichweite des Z-Wave-Netzwerks an (die Signalisierungsmodi sind unten beschrieben).
6.	 Um den Z-Wave-Reichweitentest zu beenden, drücken Sie die B-Taste kurz.

Z-WAVE-REICHWEITENTEST9
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Standardeinstellung: 8 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 12. Farbe des LED-Rings bei ausgeschaltetem Ausgang

Beschreibung: Dieser Parameter definiert die Beleuchtungsfarbe nach dem Ausschalten des Ausgangs.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – Beleuchtung vollständig ausgeschaltet 
1 – Weiß 
2 – Rot 
3 – Grün 
4 – Blau 
5 – Gelb 
6 – Cyan 
7 – Magenta 
8 – Farbe entsprechend dem zuletzt bekannten momentanen Leistungswert vor dem Ausschalten des Ausgangs

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 36. Benachrichtigungs-Alarmtypen

Beschreibung: Wählen Sie die Typn von Z-Wave-Benachrichtigungen aus, auf die Plug-Control2 reagieren soll.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

Verfügbare Einstellungen (Bitmaske): 
1 – Rauchalarm (Benachrichtigungstyp: 0x01) 
2 – CO-Alarm (Benachrichtigungstyp: 0x02) 
4 – CO2-Alarm (Benachrichtigungstyp: 0x03) 
8 – Hochtemperaturalarm (Benachrichtigungstyp: 0x04) 
16 – Wasseralarm (Benachrichtigungstyp: 0x05) 
32 – Haussicherheit (Benachrichtigungstyp: 0x07) 
64 – Sirene (Benachrichtigungstyp: 0x0E) 
128 – Gasalarm (Benachrichtigungstyp: 0x12)

Standardeinstellung: 255 (alle) Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 37. Reaktion auf Benachrichtigungs-Alarmbefehle

Beschreibung: Dieser Parameter legt fest, wie Plug-Control2 nach dem Empfang eines Alarmbefehls reagiert. 
Bei dem Wert 0 arbeitet Plug-Control2 normal weiter, und der LED-Ring signalisiert einen Alarm für die in Para-
meter 38 definierte Zeit oder bis der Alarm aufgehoben wird.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – keine Reaktion 
1 – Ausgang einschalten 
2 – Ausgang ausschalten

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 38. Dauer der LED-Signalisierung bei Alarm

Beschreibung: Dieser Parameter bestimmt die Dauer der Alarmanzeige über den LED-Ring.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – keine Alarmanzeige am LED-Ring 
1–32400 (in Sekunden)

Standardeinstellung: 600 (10Min) Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 45. Einstellungen der 2. Assoziationsgruppe

Beschreibung: Dieser Parameter legt fest, wie die Geräte in der 2. Assoziationsgruppe gesteuert werden. Die Funktionsweise 
hängt von den in den Parametern 46 und 48 festgelegten momentanen Leistungsschwellen ab.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

1 – Sende den Befehl an die zugeordneten Geräte gemäß Parameter 47, wenn die momentane Leistung unter 
die DOWN-Schwelle fällt 
2 – Schalte die zugeordneten Geräte aus, wenn die momentane Leistung unter die DOWN-Schwelle fällt 
3 – Sende den Befehl an die zugeordneten Geräte gemäß Parameter 47, wenn die momentane Leistung über die 
UP-Schwelle steigt 
4 – Schalte die zugeordneten Geräte aus, wenn die momentane Leistung über die UP-Schwelle steigt 
5 – Kombination aus 1 und 4: 
Sende den Befehl an die zugeordneten Geräte gemäß Parameter 47, wenn die momentane Leistung unter die 
DOWN-Schwelle fällt, und 
schalte die zugeordneten Geräte aus, wenn die momentane Leistung über die UP-Schwelle steigt 
6 – Kombination aus 2 und 3: 
Schalte die zugeordneten Geräte aus, wenn die momentane Leistung unter die DOWN-Schwelle fällt, und 
sende den Befehl an die zugeordneten Geräte gemäß Parameter 47, wenn die momentane Leistung über die 
UP-Schwelle steigt

Standardeinstellung: 6 Parametergröße: 1 [Byte] 
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Parameter: 46. UP-Schwellenwert für die 2. Assoziationsgruppe

Beschreibung: Die obere Schwelle der momentanen Leistung, verwendet in Verbindung mit Parameter 45. Der UP-Wert darf 
nicht kleiner sein als der in Parameter 48 angegebene Wert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 10-2750 (10-2750W, Schrittweite 1 W)

Standardeinstellung: 50 (50W) Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 47. Steuerwert für die 2. Assoziationsgruppe

Beschreibung: Der Wert des BASIC SET-Befehls, der an die Geräte der „Ein/Aus (Leistung)“-Assoziationsgruppe (2) gesendet 
wird. Die Einstellungen der „Ein/Aus (Leistung)“-Assoziationsgruppe erfolgen in Übereinstimmung mit Parameter 
45.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – zugeordnete Geräte ausschalten 
1–99 – Pegel der zugeordneten Geräte setzen oder einschalten 
255 – zuletzt bekannten Zustand wiederherstellen oder zugeordnete Geräte einschalten

Standardeinstellung: 255 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 48. DOWN-Schwellenwert für die 2. Assoziationsgruppe

Beschreibung: Die untere Schwelle der momentanen Leistung, verwendet in Verbindung mit Parameter 45. Der DOWN-Wert 
darf nicht größer sein als der in Parameter 46 angegebene Wert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0-2740 (0-2740W, Schrittweite 0.1W) 

Standardeinstellung: 30 (30W) Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 61. Prozentualer Schwellenwert für Leistungsberichte

Beschreibung: 
Dieser Parameter bestimmt die minimale prozentuale Änderung der momentanen Leistung, die eine 
Meldung an den Haupt-Controller auslost - nur für Werte über 5W. 
Für Werte unter 5 W werden Meldungen mit einer Schwelle von 1W gesendet.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

1-99 - prozentuale Änderung der momentanen Leistung 
0 - Meldungen deaktiviert

Standardeinstellung: 15 (15%) Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 154. Automatische Abschaltung

Beschreibung: Dieser Parameter erlaubt die Einstellung der automatischen Abschaltzeit. Bei einem Wert von 0 ist die Funktion 
deaktiviert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 - Automatische Abschaltung deaktiviert 
1-43200s (1 s - 43200 s, Schrittweite 1 s) - Zeit bis zur automatischen Abschaltung

Standardeinstellung: 0 (0) Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 155. Always-On-Modus

Beschreibung: In diesem Modus schaltet Plug-Control2 das angeschlossene Gerät dauerhaft ein und reagiert nicht mehr auf 
Versuche, es auszuschalten (über das Z-Wave-Netzwerk oder durch Drücken der B-Taste). 
Die Funktion „Always On“ verwandelt Plug-Control2 in einen Strom- und Energiezähler. Das angeschlossene 
Gerät wird nicht ausgeschaltet, wenn es einen Alarmrahmen von einem anderen Z-Wave-Gerät empfängt (Para-
meter 37 wird ignoriert). 
Im Modus „Immer eingeschaltet“ kann das angeschlossene Gerät ausgeschaltet werden, wenn die in Parameter 
2 definierte Leistung überschritten wird oder wenn ein Strom von mehr als 115% des Nennstroms festgestellt 
wird. In solchen Fällen wird der Parameter auf 0 geändert. Standardmäßig ist der Überlastschutz inaktiv.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – Function inaktiv
1 – Function aktiv

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 156. Abschaltung basierend auf Leistungsschwellenwert

Beschreibung: 
Dieser Parameter legt den Schwellenwert für die Momentanleistung fest, bei dem der Ausgang aktiv bleibt. Der 
Leistungswert muss für die in Parameter 157 eingestellte Zeit unter dem festgelegten Wert liegen, damit der 
Ausgang deaktiviert wird.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – Funktion inaktiv
1-3000 (1-3000W, Schrittweite 1 W) – Leistungsgrenze

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 2 [Bytes] 

Parameter: 157. Abschaltverzögerung in Abhängigkeit vom Leistungsschwellenwert

Beschreibung:
Dieser Parameter legt fest, wie lange der Momentanleistungswert kontinuierlich unter dem in Parameter 156 
definierten Schwellenwert liegen muss, bevor der Ausgang deaktiviert wird.
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Verfügbare Einstellun-
gen: 

0 – sofort
1 – 43200 s (1 s – 43200 s in Schritten von 1 s)

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 2 [Bytes]

Parameter: 158. Überlastanzeige über den LED-Ring

Beschreibung: Dieser Parameter definiert den maximalen Wert der Momentanleistung, dessen Überschreitung dazu führt, dass 
der LED-Ring violett blinkt. Diese Funktion ist nur aktiv, wenn Parameter 11 auf 8 eingestellt ist.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

100-3100 (100-3100W, Schrittweite 1W)

Standardeinstellung: 2750 (2750W) Parametergröße: 2 [Byte] 

Parameter: 200. Spannungsmessung

Beschreibung: Dieser Parameter definiert die minimale Änderung der Netzspannung, die eine Meldung an den Hauptcontroller 
auslöst. Wenn der Wert auf „0“ gesetzt ist, ist die Funktion deaktiviert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

3-10 (3-10V, Schrittweite 1V)
0 - Funktion deaktiviert

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 1 [Byte] 

Parameter: 201. Überspannungsbenachrichtigung

Beschreibung: Dieser Parameter bestimmt den Schwellenwert für die Netzspannung, bei dessen Überschreitung ein Überspan-
nungsalarm an die Hauptsteuerung gemeldet wird. Bei einem Wert von „0” ist diese Funktion deaktiviert.

Verfügbare Einstellun-
gen: 

100-260 (100V-260 Schrittweite 1 V) – Wert für die Spannungsbenachrichtigung
0 - Funktion deaktiviert

Standardeinstellung: 0 Parametergröße: 2 [Bytes] 

Hinweise:
•	 Die Überlast-Sicherheitsabschaltfunktion ist weder ein Überlastschutz noch ein Kurzschlussschutz. Der Stromkreis muss mit einem zu-

sätzlichen Kurzschluss- und Überlastschutz ausgestattet werden.

•	 Das Setzen von Parameter 47 auf einen geeigneten Wert bewirkt:
» Ausschalten der zugeordneten Geräte,
» 1-99 - Erzwingen eines bestimmten Pegels der zugeordneten Geräte,
» 255 - Setzen der zugeordneten Geräte auf den zuletzt gespeicherten Zustand oder Einschalten der Geräte.

•	 Wenn die Funktion „Always On“ aktiv ist (Parameter 155), werden die Einstellungen der Parameter 1, 37, 154, 156 ignoriert.
•	 Sie können den Alarm ausschalten, indem Sie die B-Taste drücken.

Z-WAVE-SPEZIFIKATION11

NIF-COMMAND-KLASSENUNTERSTÜTZUNG
Befehlsklasse Version Sicherheit

1. COMMAND_CLASS_ZWAVEPLUS_INFO [0x5E] V2 Keine

2. COMMAND_CLASS_SWITCH_BINARY [0x25] V2 Höchste verfügbare

3. COMMAND_CLASS_ASSOCIATION [0x85] V2 Höchste verfügbare

4. COMMAND_CLASS_MULTI_CHANNEL_ASSOCIATION [0x8E] V3 Höchste verfügbare

5. COMMAND_CLASS_ASSOCIATION_GRP_INFO [0x59] V3 Höchste verfügbare

6. COMMAND_CLASS_MANUFACTURER_SPECIFIC [0x72] V2 Höchste verfügbare

7. COMMAND_CLASS_VERSION [0x86] V3 Höchste verfügbare

8. COMMAND_CLASS_TRANSPORT_SERVICE [0x55] V2 Keine

9. COMMAND_CLASS_SECURITY [0x98] V1 Keine

10. COMMAND_CLASS_SECURITY_2 [0x9F] V1 Keine

11. COMMAND_CLASS_DEVICE_RESET_LOCALLY [0x5A] V1 Höchste verfügbare

12. COMMAND_CLASS_APPLICATION_STATUS [0x22] V1 Keine

13. COMMAND_CLASS_SUPERVISION [0x6C] V1 Keine

14. COMMAND_CLASS_POWERLEVEL [0x73] V1 Höchste verfügbare

15. COMMAND_CLASS_INDICATOR [0x87] V3 Höchste verfügbare

16. COMMAND_CLASS_FIRMWARE_UPDATE_MD [0x7A] V5 Höchste verfügbare

17. COMMAND_CLASS_CONFIGURATION [0x70] V4 Höchste verfügbare

18. COMMAND_CLASS_NOTIFICATION [0x71] V8 Höchste verfügbare

19. COMMAND_CLASS_METER [0x32] V5 Höchste verfügbare

20. COMMAND_CLASS_PROTECTION [0x75] V2 Höchste verfügbare

Befehlsklasse - not in NIF

21. COMMAND_CLASS_BASIC [0x20] V2 Höchste verfügbare

11.1 - NIF-COMMAND-KLASSENUNTERSTÜTZUNG
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Plug-Control2 - Z-WAVE Plus CC

Root

Role Typ (AOEN) ROLE_TYPE_END_NODE_ALWAYS_ON [0x05]

Node Typ NODE_TYPE_ZWAVEPLUS_NODE [0x00]

Installer Icon Typ ICON_TYPE_GENERIC_ON_OFF_POWER_SWITCH [0x0700]

User Icon Typ ICON_TYPE_GENERIC_ON_OFF_POWER_SWITCH [0x0700]

11.2 - Plug-Control2 - Z-WAVE Plus CC

Plug-Control2 - Assoziationsgruppeninformationen CC

Root

Gruppe Profil Befehlsklasse & Befehl Gruppenname

1 General: 
Lifeline 

(0x00: 0x01)

COMMAND_CLASS_SWITCH_BINARY [0x25] 
SWITCH_BINARY_REPORT [0x03] 

COMMAND_CLASS_DEVICE_RESET_LOCALLY 
[0x5A] 

DEVICE_RESET_LOCALLY_NOTIFICATION [0x01] 
COMMAND_CLASS_INDICATOR [0x87] 

INDICATOR_REPORT [0x03] 
COMMAND_CLASS_CONFIGURATION [0x70] 

CONFIGURATION_REPORT [0x06] 
COMMAND_CLASS_NOTIFICATION [0x71] 

NOTIFICATION_REPORT [0x05] 
COMMAND_CLASS_METER [0x32] 

METER_REPORT [0x02] 
COMMAND_CLASS_PROTECTION [0x75] 

PROTECTION_REPORT [0x03]

Lifeline

2
Meter: 
Electric 

(0x32: 0x01)

COMMAND_CLASS_BASIC [0x20] 
BASIC_SET [0x01]

On/Off (Power)

11.3 - Plug-Control2 - Assoziationsgruppeninformationen CC

Plug-Control2 - Assoziation CC/Mehrkanal-Assoziation CC
Root-Gerät

Gruppe Maximal unterstützte Knoten Kommentar

1 1 Lifeline

2 5 On/Off (Power)

11.4 - Plug-Control2 - Assoziation CC/Mehrkanal-Assoziation CC

SWITCH BINARY CC

Root

Befehl Wert Status/Stufe Beschreibung

SET/REPORT 0 (0x00) Off/0% Output

SET/REPORT 1-99 (0x01-0x63) On/100% Output

SET 0x64 .. 0xFE Reserved Output

SET 255 (0xFF) On/100% Output

11.5 - Plug-Control2 - SWITCH BINARY CC

Plug-Control2 - Basic CC
Befehl

Root Map EP
Zuordnung (Endpunkte)

Root

Basic Set - SWITCH_BINARY_SET [0x01]

Basic Get - SWITCH_BINARY_GET [0x02]

Basic Report - SWITCH_BINARY_REPORT [0x03]

11.6 - Plug-Control2 - Basic CC
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Plug-Control2 - Indicator CC

Root

Indikator-ID 
Node Identify [0x50]

Objekt-ID 
On/Off Period [0x03] 
On/Off Cycles [0x04] 

One time On/Off period [0x05]

Befehl Indikator-ID Objekt-ID Wert Sonstiges

SET All On/Off Period [0x03] 0x00-0xFF

SET All On/Off Cycles [0x04] 0x00-0xFF

SET All One time On/Off 
period [0x05]

0x00-0xFF

GET All - -

11.7 - Plug-Control2 - Indicator CC

Plug-Control2 - Meter CC
Root

Zählertyp Skala Tarifart Genauigkeit Größe

Electric [0x01] Electric_V [0x04] Import [0x01] 0 4

Electric [0x01] Electric_W [0x02] Import [0x01] 1 4

Electric [0x01] Electric_kWh [0x00] Import [0x01] 2 4

Electric [0x01] Electric_kWh [0x00] Export [0x02] 2 4

Electric [0x01] Electric_W [0x02] Export [0x02] 1 4

11.8 - Plug-Control2 - Meter CC

Plug-Control2 - Protection CC
Root

Typ Zustand Beschreibung

Local Unprotected [0x00] Das Gerät ist nicht geschützt und kann normal über die Benutzeroberfläche (Taste) 
bedient werden.

Local No operation [0x02] Die Taste kann den Gerätezustand nicht ändern, alle anderen Funktionen (z. B. Menü) 
sind verfügbar.

RF Unprotected [0x00] Das Gerät akzeptiert und beantwortet alle RF-Befehle.

RF no RF control [0x01] Die Befehlsklasse Basic sowie die Aktor-Befehlsklasse werden abgelehnt, alle anderen 
Befehlsklassen werden verarbeitet.

11.9 - Plug-Control2 - Protection CC

Plug-Control2 - Notification CC
Root

Benachrichtigun-
gstyp

Ereignis/Zustand Ereignis/Zustand-Parameter Status (Standard)

Power Management 
[0x08]

Over-current detected [0x06] Over-current status 0xFF- enabled (not change-
able)

Power Management 
[0x08]

Over-voltage detected [0x07] Over-voltage status 0xFF- enabled (not change-
able)

Power Management 
[0x08]

Over-load detected [0x08] Over-load status 0xFF- enabled (not change-
able)

System [0x09] System hardware failure (manufacturer 
proprietary failure code provided) [0x03]

MP code: 0x01 [device overheat] 0xFF- enabled (not change-
able)

11.10 - Plug-Control2-Notification CC
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Hiermit erklärt die Nice S.p.A., dass der Funkanlagentyp Plug-Control2 der Richtlinie 2014/53/EU entspricht. 
Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der folgenden Internetadresse verfügbar: 
http://www.niceforyou.com/en/support

PRODUKTENTSORGUNG12
Dieses Produkt ist ein integraler Bestandteil der Automatisierung und muss daher zusammen mit dieser entsorgt werden. 
Wie bei der Installation müssen auch am Ende der Lebensdauer des Produkts die Demontage- und Entsorgungsarbeiten von qu-
alifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. Dieses Produkt besteht aus verschiedenen Materialien, von denen einige recycelt 
werden können, während andere entsorgt werden müssen. Informieren Sie sich über die in Ihrem Land geltenden Recycling- und 
Entsorgungssysteme für diese Produktkategorie.
Achtung! – Einige Teile des Produkts können umweltgefährdende oder gefährliche Stoffe enthalten, die bei unsachgemäßer Entsorgung in die 
Umwelt schwere Schäden für die Umwelt oder die menschliche Gesundheit verursachen können. 
Wie durch das nebenstehende Symbol gekennzeichnet, ist die Entsorgung dieses Produkts über den Hausmüll strengstens untersagt. Trennen 
Sie die Abfälle entsprechend den in Ihrer Region geltenden gesetzlichen Vorschriften oder geben Sie das Produkt beim Kauf eines neuen 
Geräts an den Händler zurück.
Achtung! – Die örtliche Gesetzgebung kann bei unsachgemäßer Entsorgung dieses Produkts erhebliche Geldstrafen vorsehen.

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG13



15
www.niceforyou.com

Nice SpA 

Oderzo TV Italia 

info@niceforyou.com
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